
werden. Das hat nicht sofort 
funktioniert. Beide Seiten 
brauchten einige Veranstal-
tungen, um sich aufeinander 
‘einzutunen’, aber dann ent-
standen tolle, konstruktive 
Debatten.“

Sicher trage auch die 
Räumlichkeit der Kirche 
­dazu bei, die Diskussion zu 
versachlichen – und das For-
mat, dass neben den Disku-
tanten auch ein Sachverstän-
diger zu Wort kommt.

„Mir ist ein zivilisierter 
­Gesprächston und ein sachli-
cher Diskurs wichtig“, sagt 
Frank Hiddemann. „Noch 
viel wichtiger ist mir aber, 
dass wir nicht länger in 
­Lagern denken sondern 
­zusammen sprechen.“ 

Weitere informationen
Mehr zur Diskussionsreihe 
„Nach Corona“ erfahren Sie 
unter: oek-akademie-gera.de/
nach corona

Ring frei zur Diskussion
Die Ökumenische Akademie Gera / Altenburg lädt in einer 
hochkarätigen Diskussionsreihe zum Streit über Corona ein

Termin

H Krempeln wir die Ärmel 
hoch? Impfrisiken. Über 
die Geschichte der Kör-
perverletzung zugunsten 
der Volksgesundheit.
Donnerstag, 24. Juni 
2021, 19 Uhr. 
Experte: Prof. Dr. Corne-
lius Borck, Direktor des 
Instituts für Medizinge-
schichte und Wissen-
schaftsforschung der Uni-
versität zu Lübeck
Streitpartner: Prof. Dr. Lo-
thar Hoffmann (em. Chef-
arzt der Urologie des 
Waldklinikums, ehrenamt-
licher Impfarzt in Gera) 
und Dr. Manfred Horst aus 
Versailles, Frankreich 
(Facharzt für Allergologie 
und Immunologie und 
langjähriger leitender 
Mitarbeiter der For-
schungs- und Entwick-
lungsabteilung der Merck 
& Co/MSD)
H Die Stunde des Großka-
pitals? Wirtschaft nach 
Corona
Donnerstag, 22. Juli 2021, 
19 Uhr. 
Experte: Dr. rer. soz. And-
reas Mayert, Volkswirt 
und Referent für Wirt-
schafts- und Sozialpolitik 
am Sozialwissenschaftli-
ches Institut der EKD
Streitpartner: Dr. Markus 
Demele, Generalsekretär 
des Kolping International 
und Peter Schmidt (Unter-
nehmer, geschäftsführen-
der Inhaber von Jenatec)

Termin

H Angriff auf die Freiheit? 
5. August 2021, 19 Uhr 
Experte: Dr. Klaus von der 
Weiden, Mitglied des Thü-
ringer Verfassungsge-
richtshofes und des Coro-
na-Beirates der Thüringer 
Landesregierung
Streitpartner: Frank Roß-
ner, Präsident des Landes-
verwaltungsamtes in Wei-
mar, Albert Weiler (direkt 
gewählter MdB aus dem 
Saale-Holzland-Kreis) und 
Ralf Ludwig (Rechtsan-
walt, ein Sprecher der 
Querdenker-Bewegung)
H Gott, Corona und die 
Kirchen
16. September, 19 Uhr 
Experte: Dr. Gerhard Weg-
ner, Direktor des Sozial-
wissenschaftlichen Insti-
tuts der EKD a.D.
Streitpartner: Minister-
präsidentin a.D. Christine 
Lieberknecht und Landes-
bischof der EKM Friedrich 
Kramer
H Ende der Bürgerrechte? 
21. Oktober, 19 Uhr 
Experte: Dr. Justus H. 
­Ulbricht, Historiker und 
Publizist aus Dresden
Streitpartner: Vera Lengs-
feld (Publizistin und Bür-
gerrechtlerin) und Ralf-
Uwe Beck (Sprecher des 
„Bündnisses für mehr De-
mokratie“ in Thüringen) 
H Diktatur der Virologen? 
11. November, 19 Uhr. 
Expertin: Prof. Dr. phil. 
Karen Nolte, Direktorin 
des Instituts für Geschich-
te und Ethik der Medizin,  
Heidelberg
Streitpartner: Priv.-Doz. 
Dr. med. habil. Friedrich-
Wilhelm Tiller, Ärztlicher 
Leiter des MVZ Labors 
­Bavariahaus (München) 
und Prof. Dr. med. Mathi-
as W. Pletz, Direktor des 
Instituts für Infektionsme-
dizin, Uni-Klinikum Jena

Ludwig, Rechtsanwalt und 
ein Sprecher der Querdenk-
ebewegung, Ministerpräsi-
dentin a.D. Christine Lieber-
knecht oder die Publizisten 
und Bürgerrechtlerin Vera 
Lengsfeld versprechen span-
nende Abende.

Angst vor unangenehmen 
Situationen hat Dr. Frank 
Hiddemann nicht. „Eine 
ähnliche, damals heftig 
­umstrittene Diskussionsreihe 
haben wir bereits 2018 zur 
Partei AfD durchgeführt“, 
saht Frank Hiddemann. „Ich 
spreche gern von ‘prekären 
Diskussionen’ mit Men-
schen, die sonst ausgegrenzt 

 
„Mit Querdenkern 
und Corona-Geg-
nern zu diskutieren 

– das ist für einige Menschen 
derzeit absolut undenkbar. 
Aber wenn wir diesen Teil 
unserer Bevölkerung nicht 
exekutieren, einsperren oder 
deportieren wollen, wir uns 
wohl nichts anderes übrig 
bleiben, als mit ihnen zu 
­reden“, formuliert es Pfarrer 
Dr. Frank Hiddemann, der 
Leiter der Ökumenischen 
Akademie Gera / Altenburg 
extrem provokant – und geht 
mit gutem Beispiel voran. 

Er hat eine hochkarätige 
Diskussionsreihe gestartet, in 
der noch bis zum 11. Novem-
ber an sechs Abenden zum 
Thema „Nach Corona“ dis-
kutiert und gestritten wer-
den soll. Teilnehmer wie Ralf 

Die Ökumenische Akademie Gera / Altenburg lädt zu Streitgesprächen über das Thema Corona 
ein. Die nächste Veranstaltung ist am Donnerstag, 24. Juni, um 19 Uhr im Gemeindezentrum St. 
Elisabeth.   Foto: Wolfgang Hesse 

Von Daniel Dreckmann
dreckmann@meinanzeiger.de


